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In denen Konigh Preufifchen Londens

Neben ihren

yetvobnliden %wf)fen

Dergleichen in dev Schroeis nblich; anzulegen] und barauf M
avbeiten vevftattet/

| Q(ucB penen] auf folchen Band- Nuhlen arbeitenden Gefellen

und Lebr- %urfdven folches an threr SunfitmaBigfeit unfchavtich fepn
und Eeinen Borwurff mad)mr }nelme[)r folcher bishevo noch
bepbehaltene

Semercts- SGipbranch

3n famtlichen Konigl. Landen ganglich abacfchaffet fepn folle.

De Dato Berlin bm 18 Sulu 1749
(1
edruct bey Sohann Rudelph Sigmann Kénigl. Preufl. Hof 1 Budydructer,




b T v Gridevich, von
& Rttes mnaden Kecnig

- (S i Preuffen/ Navggraff 1 Braws
RS Ociburg/des Heil Xem. Reichs Crpy
Cammerer und Ehurfirrft/ Sowverainer und O berfier Heraog

oon 6ct;lcﬁc W Sonverainer ‘pm’mé oon Oranien/ Nex foharel it '_
V allengin, yoie auch der Graffchaft Glag/in Geldern/ ju Rag:

deburg Elevel Gitlich Berge/ Stetting Pommern der Saffire
Ben und Wenden) ju Recklenburgund Eroffen Hersog/ Burg:
graf su Nienberg( Fivft ju Haiberftadet, Ninden, Samin/
TWenden/ Schwerin/ Kageburg/ Oft-Sriefland und Rovs!
®raf su Hobengollern/ Xuppin/ der Navct/ Kavensberg/ Hov
Benfiein/ Tecblenburg) Schwerin/ Lingen/ Bibren und Lects
dam/ Herr ju Xavenftein/ der Lande Koftoct, Stargardt
Lauenburg/ Birtoty/ Arlap und Breda/ 26.2¢. 2.

%bun Fund und fitgen Bicemit jusviffen: Dafi/nackdanWit
% venen in Unferm Konigretche und famelichen Candern befindlichen pinf
tigen SBovtenwiircter- odev Pofamentier-Sewercen dureh die feit Ao, 1735
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denenfelben allecanddigft verlichene und von allen Hanbdwercks.
Dubbranchen gefanberte General - Privilegia und Gifde. Bricfe
Art, VIIL die Berferttgung von aflerhand gotdenen/ fitbernen/ vet:
chent | feideness und andern Béndern| von Florer, Sameel. Haa.
1e] oder wovon fie fonft fepn mogen! auf Stithlen ju weben pri=
vative gugeetgnet/ aug der Crfabrung aber wabhrgenommen haben/
dafil wetlen es damit auf den Seihlen fehr fangfam gugebet) und
die dazu erfordertiche viele Ceute/ dent aug dem BVand: Fabriciren
fonft web! su hoffenden bitligen Bortheit wieder versehren/ folg.
{ich dte Pojamentierer| da dte Auslandifche| fonderlich & cHroei.
gerijche und Hollanvifche auf Band-Miihlen gefertigre Vender
ungleich wobifetler gelietert) und daber haufg n Uufere Cande
eingefitbret und vevfauffer werden| mit ibren auf Stitlylen gerweb-
ten Bandern mit denen fremden Band: Hindlern nicht Niarckt
bateen| noch auffontmen fonien: QBiv aber vor emen/ dent ge-
tetnen MWefen fehddlichen Handwercts MNibrauch halten/ dicje.
nige Nctel/ welche ju Srhaltung cines wobifetlen Preifes/ dev
im Lande unencbebrltchen IWaaren gereichen | darum/ weilen fie
etwa dusrch) Policen - Gefee auslindifcher Staaten vor uiunfeig
und anftéfia gebalten werden| nicht jur Hand s nebmen/ und
Detfelben G3ebrauch Uns niche i Nuge ju machen/ und dannen
bero dergletchien noch unter die Handwercts- MNiGbrauche gehorige
Anftatten/ in Unfern Canden nicht wetter geduldet wiffen wollen;
s fegen| ordmen und wollen Bir hicrmit und Krafft diefes dafi
benent fametichent/ in Untern Koniglichen anfferz umd innerhalb
Teutfchen NReichs belegenen Landen wnd davtrien befindlichen
tinfitigen. Potamenticrern und BVortenwitrcbern | neben thren
fonft gewdhntichen Stibien ey ffehen und evlaubt feyn fotie/ de-
rer tn der Seliroei | und awch theils heimitch/ thyeils offentlich in
Holland und andern Oreen tblichen Band: Iblen anjulegen/
daranf ihren eigenen Gutfinden nach/ offentlict #u arbeiten) Ge.
fellen su fordern) und Lebr- Jungen davauf mit angunehmen | auch
fo wobyt die IMeifter) als Sefellen und Lehr - Sungen/ fo auf der-
gleichen Band. tallen i arbeicen fich anfehicten/ in aen Un.
feen Konialichen Canden in- und auflerhalb Teutfchen NReichs | vor
allewege pitnffrig) wnd bey Bermeidung Fifcalifcher Straffe nicke
Yo Bandwercts-anftdfig gebalten/ nodh folches hnen sum Bor.
WUrff geceickien/ jedennoch aber auch fremde und auslandifche ein.
Tandernide Pofamentier - Syefellen] wenn fie auf dergleichen Band.
Dhiblen 3 arbeteen fich ecroa niche anfeicten wolten/ gleichfatls

niehe




siche vov anfidfig nock) deswegen alleine ungefordese weggewielmn
werden follen,

Gleichwie IBir nun diefe Unfere allevgnadigfte IWillens.
SDhepnung in Rnfern Koniglichen Landen tberafl betande ju ma.
chen/ und 3u jedermanns IBiffentchafte su bringen; duvch gegon
wirtiges atlgemeines Edi& hiermic allecgnadigft befellen;

Al baben Unfere Krieges. und Domainen-Eammern/ Mo
gifteate/ Pofamentice- oder BVortenwiireber - Stdert/ fich daw
nach) durchigehends su achten | und fo viel refpective an fhnen iff
davitber mit Senft und Nachdeuck su halcen.

Ubrfundlich haben IBiv viefes Edict Hichft. cigenbindig um
tevfchrieben | und mic Unferm Koniglicherr Infiegel bedrncken lof
fen. &0 gefelehen und gegeben ju Beclin den 18, Julii 1749,

SEriderich

AD.0.Biereet, §B.9.Happe. %30, Boden. S.0.Marfdial, A0, Blumenthal. £S5
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en ﬁomgl Preufif; c@en Sanden/
| Neben ihren

ewoﬁnltﬁm Stublen

Auch

1b-SSgublen,

ber Sclreits ublich anjulegen| und davanf ju
~arbeiten verftattes/

olchen Band - Nublen arbeitenden Gefellen

folcties an ihrer Sunfitmabigleit unfchadtich fepn
Borurf macgzn I“s[afielmeb: folcher bishevo noch
bepbehaltene

evcks- S§gipbranch

nigl. Landen ganglich abacfchaffet fepn folle.

Dato Berlin den 18, Julit 1749.
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	Edict, Daß sämtlichen Posamentier-Gewercken In denen Königl. Preußischen Landen, Neben ihren Gewöhnlichen Stühlen, Auch Band-Mühlen, Dergleichen in der Schweitz üblich, anzulegen, und darauf zu arbeiten verstattet, Auch denen, auf solchen Band-Mühlen arbeitenden Gesellen und Lehr-Burschen solches an ihrer Zunfftmäßigkeit unschädlich seyn und keinen Vorwurff machen, vielmehr solcher bishero noch beybehaltene Gewercks-Mißbrauch In sämtlichen Königl. Landen gäntzlich abgeschaffet seyn solle
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